
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 54 (1928)

Heft: 52

Artikel: Vom neue Johr

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-462112

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-462112
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3om neue 3>ofyt

^yebt grau onb jebe SDcaa

muefj ä ^ßünicli ©orge ba.

Stebibier be alt Söaüaft:
fcij ufe toaë b'entbcfjre cfjaft. Sil

*

$m pauptbaljnhof Qycài) befinbet ficb fof=

genber Sfnfdjtag:

©.33.33. Âreiê 3. SDctt SBirfung bom 15.

Hiai 1928 an füfjren biê auf toeiteres

bie nacbfteljeub aufgeführten ©üterjüge
Sßerfonentrxigert:

(folgt gabrplan)
Tie 33erhxxltung behält fid) oor, bie Sßer»

foueubeförberung in obgenannten ©üter»

jügen jeberjeit juunberbrücfen ober

bie gafjrorbnung biefer güge ju anbern.

günef), ben 9. Wai 1928.
Ser 33etricbëdjef.

SBaë aber toirb gefdjeben, luenn ficb bas

SJolf gegen bie borbefjattene Unterbrüdung
auflehnt? £>at ber £err 33etriebëd)ef bie

Mittel jur «panb, nicbt nur baê 33erîefjrë=

iöebürfnis getoiffer Sßerfoncn ju unterbrüf«
fen, fonbern gegebcuenfaffë aucf; eine 3te=

botte niebcrjufdjfagen?
^a?
Sann ift eê ja gut!

*
$n ber £fj. gtg." ftefit unter (Stjebrama
in güridj foigenbeê:

. gtoei anbere gimmermieter gellten
¦ftd) ifjm entgegen, benen er eôenfaffê ntit
bem Seben brofjte."

SBarcn eê benn jtoet tote 3llTimermicter?

$dj Iefe im 33." bom 13. Sejember unter
33unbeëberfammtung:

Sas Siubesalter enbigt beim 33uubcs=

rat mit bem boQenbeten bierjefjnten Sit»

ierêjafjr."
9Jcan fdjeint affo bort" bod) nod) eine ge»

roiffe 33erjüngung ju beabficfjtigcn, bafj

folcbe 33eftimmungeu nötig loerben.

*
3m 21. f. b. ©t. 33." ftebt fofgenbeê

ferat:
SBer liefert SInjug uub 2Bäfcf)e für ein

Sluto, 4=3ßlä^r-"
£offentIidj finb bier Slnjügc uub bier SBäs

fdjen gemeint.
*

Sfuf ©eite 11 beê italienifdjen ©djulburijes
La Grammatica in azione" ftefjt:

Ser 33efub, ber Sletna unb ber ©trom»
boli finb 33ulfanc ^tatienê; ber äKont

331anc, ber STJconte 9tofa unb ber ©an
© o 1 1 a r b o finb bic fjödjften 33crgc

^tafienê."
llnb nicht ein ©terbenêtoôrrdjen bom §i=
malaja. Unb er tft boefj f o o grofj unb ge=

toaftig unb ert)aben, bafj e r am altertoe»

nigften ettoaê anbereê afê italienifd) fein
fann.

KAUFLEUTEN
ZÜRICH, Pelikanstraße-Talacker Bekanntes
Restaurant Große u. kleine Gesellschaftssäle

Prima Butterkiiche Sehr gute Weine
Neuer Inhaber: Hans Ruedi

^at)reêtt)enbe

9ïun raufcfjt eê roieber int 33fätterlrjafbe
33on 9ccfrofogcn auf baë alte
Uub gufuufiëblitfen inë neue $ar)r,
(^d) friege babon fdjon einen Aiatarrfj.)
èin $eber unft unb orafelt beftiffen:
SBirb eë gut ober loirb eë be fdjetben?
Unb man rätfeit am foinntenben ftûïjt
(Setjtlid) bod) blofj toegen benrSdjreibfjonorar)
'ë gibt ja am Gênbe aud) fofdje, bie'ë lefen,
33ieEetd)t fo nad) einem feftltdjen ©ffen

$n ber §offnung, bafj bie Seftüre
Sen erfefjntcn ©djlaf herbeiführe

SBir aber ertoarten baê ïïîeue ftafjr
Ofjne befonberen fiommeutar,
SBoflen nehmen, toaë cë unê bringt,
Hub, toenn toaê toir erftreben gelingt,
SBollen toir banfen beut Sfflcrfjalter
Llnb loeiter uns freuen am Scebelfpalter!

Xotbmfo

Jahreswechsel e ^
i

25 a é St e u c : Sdj mödjte @ic baran erinnern,

bafi jc|t Stjr 3>)flon= uno ©rbbebenjafjr

abgelaufen ijt. 3d) fjingegen bin für SQSotjli

gebeitjen unb politifdje ÎCuëfô'tjnung."

35 a è Mite: 9cun ja baê tjabe id) testen

©tjtoejter aud) gefagt."

SSir^tt)atett auf bem ^ugerbera,

SBir toaren auf bem gugerberg
guut erften 5WaI int Sdjnee.
Gê toaren 9îebel um unê fjer
(Bebrettet. D, berget)!

33at man unb toünfdjte ftd)

Sen gauberftab ber Sage,
Senn ringê lag ja ein Grbenftridj
Sdjön tote am erften ïage.

Sod) über einer fleinen geit
SBar aUeê Seib bergeffen.
Scr ©fier junge §errlid)feit
ffrfabte unê mit Späffen.

ftn Sdjtoung unb ©prung nnb fdjarfem
3m 9îebcl burd) ben füfjen Sdjnee [Sdjufj
33erfanf im frbfjitdjftcn Gkitufj
Scr fjetfje SBunfd): berget).

So ift es nnn, fo gefjt cë fjalt,
Wlein lieber Scebelfpalter,
SJcit Späffen madjt man Sefjnfudjt fait
ftn jebem gettcnalter. Satob mttt

Bettungêgloffen

Geine grofje gürdjer Leitung b o m 1 0. S c»

5 e in b e r gibt unter S3ricfbcrfefjr mit
Slorbameriîa" beïannt:

Scr 33erfanb ber Slmertlapoft für beu

Sampfer 33aris" fjat auê ber ©djtocij
f cfj ou ant 8. Sejernbcr ftattuuftn
ben, unb jtoar ab öenf um 20 Ufjr 30,

ab Saufanue um 18.55 (Abfertigung burdj
bie S3aï)ttpoft Saufannc»S3allorbc gug
1323), ab 33ofef um 22 Ufjr 45 ufto."

©djo fdjo fdjo fdjo furt!

*
ftm ©djto. S." jiefjt giner, ber alleë

mitmadjte", über beu SBiebertjolnngsfurs
bes 3tegimentë 29 foê uub fdjreibt u. a.:

©o toirb man befjanbett, batb ärger als
loie ein §unb. SBürbe ber ©olbat nidjt
immet fdjön 's SDlännlt madjen, fo fäme

es uodj baju, bafj bie Dffijiere noctj $3eit=

fdjen jum Dffijiersmaterial faffen unir
ben ."

l£r fajeint fidj aber plör^fidj anberê ju be»

finnen unb fdjreibt jum ©djlufj:
§offentlidj befommt ber genannte Dberft-
leutuant Q. biefen Slrtifel audj ju fefen
unb folt er foldjen 33töbfinn nur
fjinter bie Ofjren fdjreiben."

Sauernbe Siebe gibt bauernbe ®e=

fdjenfe"

inferiert cin ©efdjäft am 33obenfce. Unb

empfiehlt Sßorjeflau, ©laê, ©teingut.

^n 9?o. 547 ber 3c. & ftefjt foigenbeê

^nferat:
gtoeifpänner fucfjt 33efdjäftigung, gfeid)

toefetjer Strt."

Unb in 9co. 559 ber felben 3eituug Icfeu
toir:

Sebbtjbäreu. Siefe niebfidjen Sierd)eu,
bie eine ber §auptattraftionen ber bergan=

genen SJccffe toaren unb ber Sßoligei biel ju
fdj äffen gaben, haben an Stnjiet)ungsfraft
nodj immer nidjt eingebüßt. Sieê mufjte
¦ein Sebbrjbärentoerfäufer mit grofjcm @nt=

fetten feftfteEen. Senn nicfjt toeniger alê 30

©tüd, in einer ©djadjtel berpadt, tourben

ifjm bon einem Sluto geftofjfe n."
Gcê toirb fidj um bas gleidje Stuto Ijau»

befn, baê in jüngfter geit laut 9c. g.=33e*

ridjten audj alterfjanb anbere Singe ge=

ftofjfeu fjàt. Uub ba eê bem gtoeifpäuner
gleichgültig ift, in toeidjer Sfrt er 33efd)äfti=

gung finbet, fürdjten toir, er fönnte fid) bei

©clegenfjeit äljnfid) toie baê Sfuto betätigen.

*
$n einer oftfajtoeijerifdjen geitung ift

ein prima 9}audj" jum 33erïauf auëgc=

frijriebeu.
Ob aber jemanb Suft fjat, beë anbern

3taud) ju ertoerben?

*
Ccine g. g. fdjreibt:
SBibmer fdjeint beu 3tuf eineê 33örfen=

genieê gefjabt ju fjaben; toie ein Äomet ftieg

fein ©fanj immer fjöfjer am 33örfenfirma*
ment, unb feine Trabanten fönnten fidj im
ßitfjte feineê ©ctjtoeifeê ."

^aja, fo ift'ê. Unb jetjt fjängt bem §erru
SBibmer fein ©djtoeif fjinten unter feinem
diod fjerbor afê ein geïnicfteê ©ünbeubod«

©djtoänjlein.
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Zom neue Johr
Jedi Frau ond jede Maa
mueß ä Pünteli Sorge ha.
Revidier de alt Ballast:
keij nse was d'cntbehre chast. ^

Im Hauvtbahuhof Zürich befindet sich

folgender Anschlag:

S.B.B. Kreis 3. Mit Wirkung vom l.'>.

Mai 1928 an sichren bis auf weiteres
die nachstehend aufgeführten Güterzüge

Personenwagen:
(folgt Fahrplan)

Tie Verwaltung behält sich vor, die

Personenbeförderung in obgcnannten Güterzügen

jederzeit zuunderdrücken oder

die Fahrordnung dieser Züge zu ändern.

Zürich, den 9. Mai 1928.
Der Betriebschef.

Was aber wird geschehen, wenn sich das

Bolk gegen die Vorbehalteue Unterdrückung

auflehnt? Hat der Herr Betriebschef die

Mittel zur Hand, nicht nur das Verkehrs-
Bedürfnis gewisser Personen zu unterdrük-
ken, sondern gegebenenfalls auch eine
Revolte niederzuschlagen?

Ja?
Dann ist es ja gut!

-i-

Jn der Th. Ztg." steht unter Ehedrama
in Zürich solgendes:

. Zwei andere Zimmermieter stellten
sich ihm entgegen, denen er ebensalls mit
dem Leben drohte."

Waren es denn zwei tote Zimmermieter?

Jch lese im V." vom 13. Dezember unter
Bundesversammlung:

Tas Kindesalter endigt beim Bundesrat

mit dem vollendeten vierzehnten
Altersjahr."

Man scheint also dort" doch noch eine

gewisse Verjüngung zu beabsichtigen, daß

solche Bestimmungen nötig werden.

Im A. f. d. St. B." steht folgendes
Inserat:

Wer liefert Anzug und Wäsche für ein

Auto, 4-Plätzer."
Hoffentlich sind vier Anzüge und vier
Wäschen gemeint.

Auf Seite 11 des italienischen Schulbuches
LrâiriMàtÌL-r in 22lorie" steht:

Der Vesuv, der Aetna und der Strom-
boli sind Vulkane Italiens; der Mont
Blanc, der Monte Rosa und der T a n

Gottardo sind die höchsten Berge

Italiens."
Und nicht ein Sterbenswörtchen vom
Himalaja. Und er ist doch s o o groß und
gewaltig und erhaben, daß er am allerwenigsten

etwas anderes als italienisch sein
kann.

KKUfl.k.UIl.»'
illklic», k'elikanstrà-l'àcker keksnnte»
kîestâurîlnt (ìrolZs u. kleine Lesellscdsltssiiie

?rjni» IZuiterlillcde Seor zute Veine
bleuer Indsber: lr»n» kuecli

Jahreswende

Nun rauscht es wieder im Blätterwalde
Vvu Nekrologen ans das alte

ilild Zukunftsblicken ins neue Jahr.
(Jch kriege davon schon einen Katarrh.)
Ein Jeder unkt und orakelt beflissen:

Wird es gut oder wird es be scheiden?

Und man rätselt am kommenden Jahr
(Letztlich doch bloß wegen demSchreibhonorar)
's gibt ja am Ende auch solche, die's leseil,

Vielleicht so nach einem festlichen Essen

der Hoffnung, daß die Lektüre

Den ersehnten Schlaf herbeiführe

Wir aber erwarten das Neue Jahr
Ohne besonderen Kommentar,
Wollen nehmen, was es uns bring!,
Und, wenn was wir erstreben gelingt,
Wollen wir danken dem Allerhalter
Und weiter uns freuen am Nebelspaller!

iiotblttio

D a s N e u e : Jch möchte Sie daran erinnern,

daß jetzt Ihr Zyklon- uno Erdbebenjahr

abgelaufen ist. Jch hingegen bin für Viohl-
gedeihen und politische Aussöhnung."

Das Alte: Nun ja das habe ich letzten

Sylvester auch gesagt."

Wir^ waren auf dem Zugerberg

Wir warcn aus dem Zugerberg
Zum ersten Mal im Schnee.
Es waren Nebel um uns her
Gebreitet. O, vergeh!

Bat man und wünschte sich

Den Zauberstab dcr Sagc,
Denn rings lag ja ein Erdenstrich
Schön wie am ersten Tage.

Toch über einer kleinen Zeit
War alles Leid vergessen.

Ter Skier junge Herrlichkeit
Erlabte uns mit Svässen.

Jn Schwung und Sprung und scharfem

Im Nebel durch den süßen Schnee sSchuß

Versank im fröhlichsten Genuß
Ter heiße Wunsch: vergeh.

So ist cs nun, so gcht es halt,
Mein lieber Nebelspalter,
Mit Spässen macht man Sehnsucht kalt

Jn jedem Zeitenalter. Ià Bwer

Zeitungsglossen

Eine grvße Zürcher Zeitung v o m l. ». D e-

z e m oer gibt unter Briefverkehr mit
Nvrdainerika" bekannt:

Der Versand der Amerikapost für den

Dampfer Paris" hat aus der Schweiz

schvn am 8. Dezember stattzufin
den, und zwar ab Genf um 20 Uhr 3«>,

ab Lausanne um 18.55 (Abfertigung durch
die Vahnpvst Lausanne-Vallorve Zug
1323), ab Basel uni 22 Uhr 45 usw."

Scho scho scho scho furt!

Im Schw. D." zieht Einer, der alles
mitmachte", über den Wiederholungskurs
des Regiments 29 los und schreibt n. a.:

So wird man behandelt, bald ärger als
wie eiu Hund. Würde der Svldal nicht
immer schön 's Männli machen, so kämc

es noch dazu, daß die Offiziere noch Peitschen

zum. Offiziersmaterial fassen würden

."

Er scheint sich aber Plötzlich anders zu
besinnen und schreibt zum Schluß:

Hoffentlich bekommt der genannte
Oberstleutnant Z. diesen Artikel auch zu lesen

und soll er solchen Blödsinn nur
hinter die Ohren schreiben."

Dauernde Liebe gibt dauernde
Geschenke"

inseriert ein Geschäft am Bodensee. Und

empfiehlt Porzellan, Glas, Steingut.
-i-

Jn No. 547 der N. Z. steht folgendes
Jnferat:

Zweispänner sucht Beschäftigung, gleich

welcher Art."

Und in No. 559 der selben Zeitung lesen

wir:
Teddybären. Diese niedlichen Tierchen,

die eine der Hauptattraktionen der vergangenen

Messe waren und dcr Polizei viel zu
schaffen gaben, haben an Anziehungskraft
noch immer nicht eingebüßt. Dies mußte
ein Teddybärenverkäufer mit großem
Entsetzen feststellen. Denn nicht weniger als 3<1

Stück, in einer Schachtel verpackt, wurden
ihm von einem Auto gestohlen."

Es wird sich um das gleiche Auto
handeln, das in jüngster Zeit laut N. Z.-Be-
richten auch allerhand andere Dinge
gestohlen hat. Und da es dem Zweispänner
gleichgültig ist, in welcher Art er Beschäftigung

findet, fürchten wir, er könnte sich bei

Gelegenheit ähnlich wie das Auto betätigen.

-i-

Jn einer ostschweizerischen Zeitung ist

ein prima Rauch" zum Verkauf
ausgeschrieben.

Ob aber jemand Lust hat, des andern
Rauch zu erwerben?

Eine Z. Z. schreibt:
Widmer scheint den Ruf eines Börsengenies

gehabt zu haben; wie ein Komet stieg

sein Glanz immer höher am Börsenfirmament,

nnd seine Trabanten sonnten sich im
sichle seines Schweifes ."

Jaja, so ist's. Und jetzt hängt dem Herrn
Widmcr sein Schweif hinten unter seinem
Rock hervor als ein geknicktes Sündenbock-

Schwänzlein.
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